
 
Wahlbekanntmachung 

 
 

1. Am 14. September 2025 finden die Kommunalwahlen statt. 

 
Die Wahlen dauern von 8.00 bis 18.00 Uhr. 

 
2. Die Stadt Beverungen ist in folgende 15 allgemeine Wahlbezirke mit 19 Stimmbezirken eingeteilt. 

Alle Wahlräume sind gem. § 34a Kommunalwahlordnung NRW (KWahlO NRW) barrierefrei. 
 

Wahl
-bez. 

Stimm
-bez. 

Kreistags-
wahlbez. Ortsteil 

Wahllokal 
in 37688 Beverungen 

1 011 14 Beverungen Cordt-Holstein-Haus, Weserstraße 10 
- barrierefrei über den Seiteneingang - 

2 021 15 Beverungen Grundschulturnhalle Beverungen,  
Im kleinen Feld 26 

3 031 15 Beverungen Feuerwehrgerätehaus Beverungen,  
Dalhauser Straße 60 

4 041 14 Beverungen Sekundarschule Beverungen, Birkenstraße 2 

5 051 14 Beverungen Gymnasium Beverungen, Birkenstraße 4 

052 14 Blankenau Dorfgemeinschaftshaus, Auf dem Schild 8 

6 061 14 Beverungen Sekundarschule Beverungen, Birkenstraße 2 

7 071 14 Beverungen Evangelischer Kindergarten Beverungen, 
In den Poelten 24 a  

8 081 14 Amelunxen Alte Dorfschule, Grubestraße 3 

9 091 15 Dalhausen Feuerwehrgerätehaus, Obere Hauptstraße 199 

10 101 15 Dalhausen Korbmacher-Museum, Lange Reihe 23 

 111 15 Drenke Bürgerhaus, Steineweg 6 

11 112 15 Rothe Wartturmhalle, Glockenweg 18 
- barrierefrei über den hinteren Eingang - 

 113 15 Tietelsen Grundberghalle, Prüssenstraße 17 

12 121 15 Haarbrück Bürgerhalle, Bartholomäusstraße 3 

 122 15 Jakobsberg Schießstand Jakobsberg, Corveyer Straße 10 

13 131 15 Herstelle Feuerwehrgerätehaus, Heristalstraße 7 

14 141 14 Wehrden St.-Stephanus Haus, Vitusstraße 1 

15 151 15 Würgassen ehem. Grundschule Würgassen,  
Michaelstraße 5 

 

 
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten spätestens bis zum 24. August 2025 
zugestellt werden, sind der Stimmbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem die Wahlberech-
tigten zu wählen haben. 
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Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 15.00 Uhr in folgenden 
Briefwahllokalen zusammen: 
 

Bezeichnung des Briefwahlbezirks Bezeichnung des Briefwahllokals 

Briefwahlbezirk 100 Rathaus Beverungen, Weserstraße 12, 
Sitzungssaal 

Briefwahlbezirk 200 Grundschule Beverungen, Kolpingstraße 2-4, 
Konferenzraum (Nordtrakt) 

Briefwahlbezirk 300 Grundschule Beverungen, Kolpingstraße 2-4, 
Konferenzraum (Nordtrakt) 

 

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Stimmbezirks wählen, in dessen Wähler-
verzeichnis er eingetragen ist. 

 

Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und einen amtlichen Personalausweis - Unionsbür-
ger einen gültigen Identitätsausweis - oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.  

 

Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl vorgelegt werden. 
 

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln, die im Wahlraum bereitgehalten werden. Jeder Wähler 
erhält beim Betreten des Wahlraumes die Stimmzettel ausgehändigt. 

 

Der Wähler hat für die Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl sowie für die Landrats- und 
Kreistagswahl jeweils eine Stimme. 
 

Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, 
 

• dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz 
oder 

• auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten soll. 
 

Auf dem jeweiligen Stimmzettel kann nur je ein Bewerber 
 

a) für das Amt des Landrats 
b) für den Kreistag 
c) für den Gemeinderat 
d) für den Bürgermeister 
 

gekennzeichnet werden. 
 

Die Stimmzettel unterscheiden sich wie folgt: 
 

a) für die Bürgermeisterwahl:  hellblauer Stimmzettel mit schwarzem Aufdruck 
b) für die Gemeinderatswahl:  hellgrüner Stimmzettel mit schwarzem Aufdruck 
c) für die Landratswahl:   hellgelber Stimmzettel mit schwarzem Aufdruck 
d) für die Kreistagswahl:   hellroter Stimmzettel mit schwarzem Aufdruck 
 

Die Stimmzettel müssen vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem beson-
deren Nebenraum gekennzeichnet und so zusammengefaltet werden, dass nicht erkannt werden 
kann, wie er gewählt hat. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 
 

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Fest-
stellung des Wahlergebnisses im Stimmbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

 

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlbezirk, für den der Wahlschein 
ausgestellt ist, 
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 a)  durch Stimmabgabe in einem beliebigen Stimmbezirk dieses Wahlbezirks oder 
 b)  durch Briefwahl teilnehmen. 
 
 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Stadt die amtlichen Stimmzettel, einen amtli-

chen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen 
Wahlbrief mit den Stimmzetteln (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschrie-
benen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle übersenden, 
dass er dort spätestens am Wahltage bis 16.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der 
angegebenen Stelle abgegeben werden. 

 
Später eingehende Wahlbriefe werden bei den Wahlen nicht berücksichtigt. 

 
6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine 

Stimmabgabe durch einen Vertreter anstelle des Wählers ist unzulässig (§ 25 Kommunal-
wahlgesetz NRW) 

 
Ein Wähler, der des Lesens unkundig oder aufgrund einer Behinderung an der Abgabe seiner 
Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wähler selbst getroffe-
nen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Eine Hilfeleistung, die unter missbräuch-
licher Einflussnahme erfolgt, die die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des 
Wählers ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenskonflikt der Hilfsperson besteht, ist 
unzulässig. 

 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis 
verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt 
auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten 
oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Ver-
such ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 

 
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Stadtverwaltung Beverungen im Wahlbüro unter 
der Rufnummer 05273 / 392 114, per E-Mail unter der Adresse wahlamt@beverungen.de 
und auf der Homepage der Stadt Beverungen (www.beverungen.de). 

 

 
Beverungen, den 19. August 2025 
 
Stadt Beverungen 
Der Wahlleiter 
 
gez.  
Ludger Ernst 
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